
Willton und Tunftall,
GckeLackawannaKWyomingAvenue.

Dry Goods für Baar.
Teppiche lTarpetS), Oeltuch. und Federn von lebenden Gänsen von der Ostkiiste.
Großer Vorrath von Kleiderstoffen, Bloche.Pairle» und wollene ShawlS.

BuMo Fabrikat schwarzer Alpacas,
n denen wir einen umfangreichen Vorrath haben. Uebertrifft den lmportirte» inFarbe und Güte.

Burloeks Diamond Hemden
»nen wir billiger als irgend eine andere Firma liefer». Stach Maß angefertigt und galantilt.

Sinaer's ?Familien Nähmaschine."

Wir verkaufen diese Nähmaschinen auf monatliche Abschlagszahlungen und geben Instruktionen
,r Erlernung des Nähens auf denftlben. EharleS Kaiser, deutscher Operator.

WS" Es wird im Geschäft deutsch gesprochen. Scranton, 21. Mai lSKS?ba

Di-

IV!crchants sk IVlccl>anics
Bank,

von Seranton, Pa.
Kapital. - tz 250,000.00

Präsident?John Handle»).
Viee-Präsident?l. E. BurfteH.
Eassirer?Wm. Henry Füller.
Sekretär?Joseph H. Knnster.

Direetorkn:
Joseph H. Glinst», Col. Peter Burschel,
Daniel B. Brainilrd, Patrick McCann,
D. B, OakeS, Edward Jone»,
Daniel Howe», M. M. Kearnep,

David T. Richards, Thomas Moore,

"soÄ/ber/cht^t!^
Wechsel verkauft für New-Aork und Philadel-

phia, Deutschland, England, Irland, Schott-
land und allen Punkten von Europa.

Damen, sehet hier!
Die feinste Auswahl von

Damenschnhen
«der «rt und Beschreitung in der Stadt. Wir

verzichten darauf, die Brennung der einzelnen»rt«n anzuführen, sondern erklären einfach, daßwir alle Sorten Damenschuhen. Stiefellellen,
Zeugschuhe u. s. w. auf Porrath halten und was
wir nicht haben, wird in kürzester grist und zudein billigsten Preise gemacht.

Kinderschuhe

Herren-Stiefeln,

chäfi w der Stadt.
Ich halte nur Waaren erster Klaffe. Sprech!

Uvvrwans
VerkaufSlolal -

lwmivll H KAM«)
(Nachfolger von Eonnell u. Silkman,)

Engroö- nnd Detail-Händler in

Eisenwaaren

Schaufel»,

kandwerkSgefchtrr,

Kutschen-Bolze»,

Farben, Oel, Terpeni«,

Altohol und Kitt

!isen, Blei, Cement und Terra Cotta

Nöhren,
Refrigatore», BZasserkühler,

Vesen und Aicchwaaren,

«W» Fenstcrgla» zu Fabrikpreisen.

Seranton, l. Juli ISSS.

Vuch-

Buchbinder

Gchreibbücber-Mabrikaute»,

No. 322 Lackawanna Avenue,

Scrautou, Va.

Serner»

Herausgeber des täglichen und wöchentlichen

Seranton, Pa.,

»elcher die größte Verbreitung im Innern de«

Staate« besiKt. IBfS,tj

Interessant

Für die Damen!!
Japanefische Seide.
SergeS-Print«, 'Li

Delaines, Giughamt,

gederbarchent,

-e.

2 farbige Betteppiche.
Federn,

OilclothS. Earpet«. -

Dt. Ä
M Destel, Dry Voods Stores

in

Die Walla»t»'s<be».
»" Sprechet vor!!!

Galland s Arcade»
317 Avenue,

Galland's
v»? 6001)8

I Neuffen

.V- Kiesel Sk
Wechsel-."'

Passage-nndSpedilloiiS-Geschäft,

einbezahlt/werdei! in ?der in

Bollmachten, Vtieth> und Kauf-Kontrakte,
Vercinigle Staaten Pässe >c.

kmiil Wilh. F. Kirsel u. To.

Hotel,"

2jn7 <l. M. Steele, Prop'r.

S. W. Kerne,
Moöeow, Pa.,

fabrizirt und verkauft Fichten, Eschen, Linden,
Hemioit und für Bauteile.
Wir ftrebc» ua«h Gefallen!

(früher Brownell'S)

?Marble Block,"
22 4 L a «k a >v a n » a Avenue,

"P a.

L a ich rhotogradh!>chc Atelier von

Ar? anzufertigen, wie
Vifiten-Karten, FerrotUpeS,
Ivorvtvpeö, AmbrotupeS,
Stareosrove, Kaiser-Karten.
Besoudltt Aufmerksamkeit die

Auswahl und billig.
3f7tl I. G. Ow en, Photographist.

K43.WU
werth

Ellenwaaren

Gebrüder Orr.
Wir verkaufen unsern ganzen Borrath mit ei-

nertmmensen Siebuktioiu Inf»lg« des Aufschlags
der Miethe haben wir uns entschlossen, lieber

Unterm Kostenpreise
zu verkaufen, als uns der Forderung z« fügen.
Unser Mirth-Tontrakt läuft am l. Januar ln7l.

Jex« ist Eure Zeit, um Waaren unterm Kosten-
preist zu kaufen. Unser Vorrath ist neu und jeder
Kunde erhielt einen guten Kauf.

Ein Preis für Alle!
Jeder Artikel hcrabgesext, da wir vor dem

t. Jauuar verkaufen mmjen.

Kommt und beseht unsern ungeheuren Voirath
zu Preisen, die den genauesten Käufer befriedigen.

Wir meinen gerade, was wir sagen und unsere
bekannte ehrliche lSeschäftefllhrung ist eine Ga-
rantie, daß hier kein Huinbug vorliegt.

Gebr. Orr s
Ei?-Prets-(Y-f«bäft.

Germania
Leben« Versicherung« Kompagnie.

zu New-Sork.
Kapital und Ueberschuß, P W
Jährliche« Einkommen t,5M.0»000
Verßcherungeu 27,150,(XX) (X)

Le»trrklltte Dividende, »0 Pr-j-nt.

GermanlaKe«cr»<rficher«ngS
Gesellschaft.

Baar-Kapital, 8 WNUUtbcrschuß, SSBF^7B
Total Vermögen O 1,1>k8,6Z178

Der Unterjeichnrle ist alleiniger «gent für
Scranton und Umgegend für dies« beiden rühm-
lichst bekannten deutschen Mesellschasten und gern
crbotig, jede nähere Auskunft zu ertheilen.

Versicherte Personen haben idrc Prämien an

Pitt«^-Avenue, Scrauto-.

Blüttertabak.
«ir halten auf Vorrath alle Sorten Unhei-

Mischer ebenso Havanna unl
ava.n zrjpp u. T«.,
I,m>6m 3VS Lackawanna «,e

Die Wal,!. Der offizielle Wahlbericht
von Luzerne Üouiity giebt den einzelnen
Candiraten did folgte Etimmenzahl:
Congreß,

"Shoemaker R. 9757
McCollum. D. 916!!

Richter,
' Ha?di»,i. N. 10,5,1 t;
Woodward, D. 826 1

Vchiilftrichtek,
Poor-, N.-' !>O6»
*PfvulS, D. 9207

Prothonotar,
""Setbel, N. '.'379
Beamlsh. D. 9227

Gesetzgebung,
«Coray, R 933«
MrMahon. R. 901 I

, . William«. N. 9^oo
Keene, D. 9391

Flynn, D. 8951
Search, D. 8939

Clerk der Courten.
"Richard-, R. 9404

Robinson. D. 8781
Distrikt-Anwalt,

Farnham, R. 8934
D. 9478

CouiUp Commis,ioner.

Armstrong, D. «921
Jury Ccmmisstoner,

»Cowles, R. 880 S
Kiinkle, D. 7832

I Auditoren.
Jones. R. 8327
Fortner, N. 8858
»Downtng, D. 9143
*Ba,lty, D. 9112

Die nitt einem Sternchen (*) Bezeich-
neten sind erwählt. Man ersieht aus den
obigen Berichten, daß die Niederlage der

Demokraten nicht so vollständig ist, als
man zuerst anzunehmen Grund hatte.
Die Republikaner erwählen ihren Eon-
greßrepräsentanten (Shoemaker's Mebr-
beit in Susquehanna County ist 615),
Richter, Prothonotar, zwei von de» drei

Assemblymitgliedern, den Clerk der Cour'
ten, Jnry-Commifsioner und County-

Commtsstoner; den Demokraten verbleibt
demnach der Gehülftrichter, ein Mitglied
für Gesetzgebung, Distrikt-Anwalt und

In der untenstehenden Liste geben wlr
die Abstimmung für städtische Beamte.
Hr. W. G. Ward (unabhängiger Candi-
da!) ist zum Recorder erwählt, während
die Herren C. Ward und Mathias Gehen
(Demokraten) die höchste Stimmenzahl
für GehülsS-Recorder erhielten.

Recorder GehülfS-Nccorder.
« Z

>

Distrikte, i A I' - ? A
-

I.Ward 173 26 15,7 157 5 6
->. ? 236 40 185 I8>! !»9 »<>

3. ? 83 91 23 23 149 119
.. 282 134 245 247 I«i 2 159

5. ' 25V 90 1!19 199 9!» 0»
,i. ?5 W 38 29 29 294 294
7. 42 133 27 27 157 158
V. 317 192 317 313 183 186
9. ? 188 67 184 181 7« 73

10. .. 35 50 23 29 55 54
'

5« 111 56 56 197 I«5
12. K 3 373 21 21 39t 389

Madison 142 194 142 152 9l 1W
Covington,?t,D. 69 49 58 89 53 26
Covinaton.S.D. 15 36 15 15 36 36
lefferson 29 64 28 28 66 65
Spring Brook 37 13 Z!> 49 12 12
Dnnmore 175 226 121 121 249 249

Total 2287 18-16 1866 1897 2095 2059

"Majoritäten.

Stadtratb. Die neuerivählten Mit-
glieder des Common Council traten am
Freitag in ihrem Sitzungszimmer zusam-
nien, um den Amtseid zu leisten und sich
zu organistren. Nachdem der Mayor ih-
nen den Eid abgenommen, wurden Herr
Joseph Cbase (9. Ward) zum Präsiden-
ten und Isaak P. Hand zum Clerk er-

wähl». Die Regeln des vorigen Jahres
wurden auch sür das lausend« angenom-
men.

Der Common Council besteht a»S fol-
genden Herren: H. B. Rockwell, 1. Ward;
D.P.Birtlep, 2.; John Moffit, 3.; Owen
D.John, 4.; Jas. H. Millspaugh, 5.;
Daniel Noon, <!.; Anthoney LoftuS, 7.;
G. W. Bufhnell, 8.; Joseph Cbase, 9.;
Adam Koch, 10.; Michael Eiden, 11,;
Thomas Butler, 12.

Der Select Council wird erst im Juni
1871 organisirt werden, folglich können

die neuerwählten Mitglieder auch erst
dann ihre Sitze einnehmen.

In der Sitzung des Select Council
am Samstag Abend wurden die früheren
Beamten wiedererwählt, nämlich Herr
Oram zum Präsidenten und Herr Fred.
W. Günster zum Clerk.

Eine Verordnung zur Ebenung von
Main, Jackson und Washburne Straßen,
H?de Paik, passirte.

Der Clerk der Commisstoner« wurde
autorisirt, zu Angeboten zum Bau von
gußeisernen Brücken über den Lackawanna
Fluß bei Dvdgetown und die Roaring
Brook an Wa>hington Avenue aufzufor-
dern.

Der Census. In der nachstehenden
Tabelle findet der Leser die gegenwärtige
Einwohnerzahl der bedeutendsten Städte
von Pknnsvlvanit». nebst deren Seelen-
zahl in 1860:

1860 1870
Scranton 9,223 35,762
Reading 23,162 34,004
Lancaster 17,603 20.151
Erie 5.419 19,894
Williamsport 4.253 16.06 S
Allentowfl B.V2S 14,159
Jork 8.605 11.012
Wittesbarre 4.253 10,180
Harrisburg (ungefähr) 17,000 25.000
Easton 8,000 10,SSI

Man erfleht daraus, daß Scranton vor
zehn Jahren in siebenter Linie stand, jetzt

aber den ersten Rang einnimmt (Phila-
delphia und Pittsburg ausgenommen).
Auch mit Hinsicht auf setne Industrie
überragt Scranton alle ihre Schwester-
städte.

Wenn ihr einen neuen Ose«
brauch», so geht zu Heinrich I. Ziegler
(Nachsolger des verst, gkorge
welcher euch zufriedenstellen wird. Er hat
eine gute Auswahl von Oefen. die er zu

' den billigsten Preisen verkauft. Aauslu-
' stig- werden wohl thun, bei ihm vorzu-

sprechen und seine« Store nicht verlassen,
. ohn« befriedig« zu sein. 2953 m

L-S' Die Liste derjenigen, welche zu
>

! teil für die Wittiveu»'»d Mai»
> scn gefallener Soldaten be/geiiag«« t>a-
j!>cn, wird nächste Woche veröffentlich,',

j Wer noch nicht einbezahlt hgt, wird dri»
l gend darnni ersucht, da im Weigeruu.'ZS-

j falle die Namen solcher Herren publiziN
werden. Die Besitzer von Listen werde»

! um Ablieferung derselben, nebst dem eol-
I leltirten Betrage gebeten.

i ÄenilischicS.?Die Ge'ldversteigernug
im deutschen Bauveiei» No. 1 am Sam-
stag Abend brachte recht hübsche Prämien,
nämlich wie folgt: fünf zu 28, fünf ZU 29,
fünf zu 30 und neun zu 31 Prozcnt Prä-
mie per 55100.

Reinhart Kiefer, früher in diesem
Couniy wohnhaft, begiug letzte FLoche in
Mauch Ehunk Selbstmord.

Alex. Raymond, d.'r Telegraphist
der D. L. u. W. R??. i-, < 'Send,
früher ein Einwohner ?n> Sci>tl T »wn-
fhip, wurde letzte Wcch- in t>!re.,k :i)e»d

von einem Frachtzuge nicifahren »nd
sogleich getödtet.

Herr Jakob Moser starb am Jcritag
und wurde an, Sonntag unter zahlreicher
Begleitung der Odd Fellows l e>,raben.

Ei» 2Zjähriges Kind dcS Evcn
Reese von Vellevue spielte a>» Dl nncl stag
mit mehreren andere» Kindern und loa'.»

die Kleider des Kindes in Brand. Trrtz-
dem seine Verletzungen >»chl d-deuiend
wai«», starb das Kind, nack der Aussage
des ArzteS mehr infolge des ausgestande-
ne» Schreckens, als der Brandwunden.

Die L. u. SuSq. Eiseilbahn hat seit
Montag ihre Fahrzeit abgeändert. Für
Easton, Philadelphia, New Nork und Zwi-
schenstationen verläßt der Zug Scranton
um 9.58 Vorm. Für Wilkesbarre um
9.13, 9.58 Vorm. und 1.33, 5.03 Nachm.

und 12.27, 3.52, 5.4«! Nachm. (Letzterer
ist der Philadelphia und New-?>ork Zug.)

Oestlich und westlich von dieser
Stadt herrschen Waldbrände, die sich über
einen Flächenrauin von mehreren Meilen

Der hiesige ?Demokrat" bringt seit
Montag Abend telegraphische Berichte v.im
Auslande.

Heu bringt hier 825 per Tonne; ei-
nige Bauern fordern ?28.

Dem John Richards stahl ei» Fran-

stände im Werthe von A!?l W. Er nahm
die Hülfe von Polizei-Chef Jarber in An
spruch und beide begaben stck am Mittwock
Abend nach Pine Brook und sanden de»
Repräsentanten der ?grande Nation" an-
gekleidet im Bette liegen. Die Nachsuch-
ung förderte die gestohlenen Waaren ans
den Taschen des Burschen und da Ri-
chard» auf eine Klage verzichtete, so ließ
man ihn lausen. Moral: ?Nehmt Euch
vor den Franzosen in Obacht."

Die Deutschen von Hazleton hielten
am Montag einen, zahlreich besuchten
Ball ab, dessen Ertrag dem deutschen
Hülfsfond zufloß.

Peter Dougherly, ein Farmer au«
der Gegend von Archbald, wurde am
Montag Abend nahe Rusbdale von drei

Zolin Edwards, Pat. Curren uud Henry
Phillips nannten und von Carbondale zu
sein behauptete», wurden nach einem Ver-
höre nach der Wilkesbarre lail gebracht
und erhalten hoffentlich die ihnen gehö-
rende Strafe.

Die Continental Lebens Verstche-
rnngS Gesellschaft von Hartford, Conn.,
bat sich stets nm die Kundschaft der Deut-
schen beworben, weil ste aus Erfahrung
weiß, daß dieselben der Lebensversicherung
mehr Aufmerksamkeit schenken und ste hö-

Agent, William Bracken, be-
reist gegenwärtig Scranton und Umge-
gend, und hat soweit guten Erfolg gehabt.
Die Compagnie beabsichtigt, im nächsten
Frühjahre in Scranton eine Zweig-
osfice zu eröffnen und dadurch eine solide
Hartford Gesellschaft in unserer Mitte
einzuführen, gleich erwähnenawerth wegen
der Billigkeitihrer Raten und der offerir-
ten Sicherheit. Gegenwärtig ist Hr. Brak-
ken im Lackawanna Valley Haus anzu-
treffen. 1w

-Philadelphia verbraucht jährlich zwei
Millionen Tonnen Kohlen.

Edward Bevan fiel am Donnerstag
in dem Glope der Jersey Mine (in Ply-
mouth) während des Aussteigen» au» dem
Karren und brach eins seiner Beine so
schlimm, daß Amputation nothwendig
war. Mährend diese unter dem Einfluß
von Chloroform an ihm ausgeführt wur-
de, starb der Verunglückte. Er hinterläßt
eine Frau und sieben Kinder in Wale«,
für die er Ende letzter Woche einen Passa-
geschein zur Ueberfahrt lösen wollte.

Die überlebende» Soldaten der
143., 149. und 150. Pa. Freiw. Regi-
ment«» (2. Brig., 3. Div. de« I. Armee-
Corp») werden am S. Nov. in Kingston
eine Re-union abhalten. Die Mitglieder
sind freundlichst dazu eingeladen.

In dem Pin« Brook Schacht ereig-
nete sich am Sonntag Abend kurz nach 11
Uhr ein« Feuerdamps-Exploston, wodurch
Thomas Grisfiths und Samurl Voung
gktödtet wurden. Eln dritter Arbeiter
wurde durch die Gewalt der Explosion
niedergeworfen, aber nicht verletzt.

Die Operatoren trifft an dem Unfälle
keine Schuld, da die Mine nach der Aus-
sage der Arbeiter eine der bestventllirten
im Thal- sein soll. Die Verunglückten
waren ledig» junge Männer.

In der Nähe von Port Carbon, Pa.,
erlitt Peter Surolibel tödtlich« und Patrick
Ward lttzl» Woche gefährliche Berletzun-
gen dadurch, daß der Boden einer nicht
beladenen Kohlen-Car, al« dieselbe in
Bewegung war, einbrach und die beiden
Männer hindurchfielen.

G«n«ral Selsridge, von Bethlehem,
ist zu einem General-Major der Pennsyl-
vania StaatSmiliz «rnannt und ihm da»

Commando drr siebenten Diviston zuge-
theilt worden, welche die Truppen de»
Countie» Rorthampton und Ltcha um-

faßt.
Ein Neger wurde zu Port Clinton,

Schuylkill Co., zum Eonstabler erwählt.

Dunmore. ?

....

.«Mtui, die bei dcr l«Ktcir Wahl für die
cnräl'lt tvurd^n:

Bürgest. Antlony McDonNell.
! Schatznikister. Thomas O'para.

Assessor, Henry Sommers.
Grhüiss-Assessoren, -Venry Sommers

uind Pat. ginnerly. i
Stadtratb. N. W, Warner. Thomas!

Charles Schmidt, David Mc-!
Dono.ngh, Michael Smith.

Schnl-Direktore», Anthony Horan,
Michael Maleney, Marcus Planer»,.,».

lan.
Eonstable, Louis Engel.
Wahlricht.r, Thomas HastingS.
Wahlinspektoien, Wai. Harper, John

Beagle.
Auditor, M. Healey.
Die Wahl verlief in Ordnung; von

de» 'OO rcgistrirten Wählern konnten
nur etwa die Hälfte stimmen, wodurch die
deinokiatische Mehrheit bedeutend ziifam-

Pitts ton. Hier hat sich unter dem
Namen ?Luzerne Bau- und Spar Verein
No. 2" ein neuer Bauverein gebildet. ?

Das ganze republikanische Borough-Ticket
ist in letzter Wahl erwählt worden. G.
Grisfiths, ein etwa 40 Jahre alter Miner.
wurde vorigen Donnerstag in Morgan'?
Mine durch herabfallende Kohlen erschia
gen.?

Wilkrsbane. Ein ältlicher Mann
Namens Reese Phillipps wurde am Frei-
tag Morgen in der Mainstraße, nahe
Bowmans Hügel, todt gefunden. Sein
Schwiegersohn nahm die Leiche In Obhut.

Herr Christ. Becker hat den Contrakt
zum Bau der sogen. ?Black Maria" er

halten. Unter diesem Namen sind nämlich
die Wagen bekannt, welche die Gesänge
nen zwischen den GerichiSziuimern und
deni Gefängniß hin- und herfahren. Die
ser Wagen soll im beste» Style geban
werden und wir sind überzeugt, daß
Freund Recker den Austrag zur Zufrieden
heit ausführt. ?Die Mitglieder des Wil
lesbar» Turnvereins zeigen im geistigen
Turnen eine Regsamkeit, die lobenSwertb
ist. <?-o wird heute (Donnerstag) Abend
wiederum von denselben eine dramatische
Vorstellung in der National Halle gege
bei» und sind diesmal ?Die Räuber" da-
zu auSerwählt worden. Da die erste der-
artige Vorstellung erfolgreich über die
Bretter ging und allgemeinen Anklang
fand, so darf man heute aus einen noch
stärkeren Besuch rechnen. ?Wie alljährlich,
so hat auch Heuer wieder Freund A. Ruf
den feistesten Bock (den größten auf der in
Scranton abgehaltenen Staatsfair) er-

standen und wird denselben am nächsten
Montage in der Washington Halle her
austanzen lassen. Bei diesem Feste soll
süperbes Sauerkraut, Brat-, Leber- und
Blutwürste die feierliche Stimmung er
höhen. ?Dahin, dahin, o mein Geliebier,
laß uns zieh'n!" ?Hr. Pfarrer Schlenkec,
Prediger der luth. Gemeinde dahier, hat
dem Kirchenraih feine Resignation einge-
reicht. Wir hören ferner, daß während
des Gottesdienstes am vorletzten Sonn-
tag einige Mitglieder sich soweit vergaßen
und Ruhestörungen verursachten. Es ist
zu bedauern, daß in einer christlichen Ge-
meinde und im Gotteshause derartige
Vorfälle sich ereignen können und mit den-
jenigen. die Veianlassung dazu gaben,
sollte summarisch verfahren werden. ?Da-
durch, daß C. A. Lane, Rep., gegen den
regelmäßigen republikanischen Kandidaten
S. D. Lewis auftrat, gelang es den De.
mokraten, ihren Burgeß, Kirkendall, zu er-

wählen. Im Uebrigen ist das republika-
nische Ticket erfolgreich gewesen. Ein
Theil der neuen Danipfspritze ist am
Dienstag hier angekommen und der Rest
wird am Mittwoch oder Donnerstag er-
wartet. Dieselbe wird dann zusammenge-
setzt und einer Probt unterworfen werden.
Es heißt, daß Hr. Z. H. Swoyer die
Pferde zu der Spritze liefern will.?

Ss?" Der deutsche UnterstützungS-Ver-
ein der Stadt Scranton erwählte am 22.
Septbr. folgende Herren als Beamte:

Präsident, Mathias Andres.
Vize-Präsident, Henry Burschel.
Sekretär, Adam Schön.
Finanz-Sekretär, Geo. Lötz.
Schatzmeister, Andreas Schön.
TrnsteeS, George Gräber, John Koch,

F. W. Kiesel.
Finanz-Bericht.

Kassenbestavd am I. April 1870 V2154.02

l. Okt.'lB7u' 1018.Z3
Ausgaben während derselben

Zeit 740.35

Bleibt Rest 277.98
Ausgeliehenes Capital 2050.00

Totalsumme 2327.98
Alte« Capital ab 2154.02

Bleibt Gewinn L 173.56
A. Schön, Sekr.

Lifte der Brief«

B?!?. D. Vloomberg, Sarah Bigler.
C?Aaro» Christi»», Martin Suff.
E?Philipp Edelmann.
F?Geo. Faber.
G?Geo. GrcuS, Jakob Gillotz, John Groh«,

Nie. George.
H?Daniel Heintz, Gerhard Hildebiand, I.

Hintor, Jakob Herzog, John Hagen, Jakob Hains,
Peter Hufe, S. Hart.

K?John Knin, Win. I.Kreß.
i!? Otto Liederheimcr.
M?Jos. Mahringer, Gottfried Motz.
N?John Neumeier.
N?Wm, Ringler, John Reicherbacher.
Z?Erwin Schöpe, Jakob Schräder, John N.

Schmidt.
W?Fred. G. Weber, Jennie Wagner.
Zl?John Zelter.

Hierher! Nach zweiwöchenMcher Ab
Wesenheit ist Hr. NNileton soeben wieder
aus dem Osten zurückgekehrt mit einem
Vorrath von Stieseln, Schuhen, Reiseta-
schen u. s. w., welche ihres Gleichen sucht.
Er hat im Einkaufen die richtige Zeit ab-
gewartet und die niedrige Geldprämie
sich zu Nutzen gemacht und ist natürlich
auch Willen«, den Profil mit seinen K»,l-
den zu theilen/ Wer ln seltiem Geschäfte
vorsprecht und die Waaren Prüfet, wird
sich von der Wahrheit überzeugen.

Herr Anton JooS besorgt, wie bisher,
auch in der Zukunft sowohl neue Arbkit,
als auch Reparaturen und wird seinen
Freunden und Landsleuten bei ihren Ein-
käufen gerne behülslich sein.

Vergeht nicht: die zweite Thüre von
SandersonS Bank. 28ap

, »5. Wenn ihr gute Messer. Gabeln.
Laterne!, und allerliaiid

l Blech, «od EiickUtuvnei', > ?n!

j Brunnen-Eimer oder andere i. : Haus-
halte nvthtgen - so

. gebt ,« Hetnrich I. Leta.s,
«elcher d,u b(ll!gft... P?is...
'auft. 29j3m

Vergeßt nicht, daß Herr Vbilie»
den, Eigeltihume? be/Rpolheke äeaniuttrdem Tourthags« Rezepiiirkü aufdas Gewlssenbasteste ausführt nnd alle in
sein F-ch einschlagenden Artikel
halt. Es wird deutsch daselbst gespro-
cht"- .

..
' 2w

«->- Das neue photoaraphische Atelier
in Hpde Park ist am Snbe ser Sir.ifen
Eisenbahnlinie. Die best.» werden
daselbst angefertigt und sür
garantirt. Sprecht bet ihm vor. 14ap70

Lewlstown, Pa., 13. Okt. Gesteinkam in Derry Townfhip, einige Meilen
von hier, ein eigenthümlicher Selbstmordvor. Joseph Kearns, ein allgemein geach-
teter Mann, forderte seine Frau, mit wcl-
cher er erst einige Monate verheiratbetist,
auf, mit Ihm einen Spaziergang ,n nia-

che«. Als sie im Freien waren, zog ikear,:s
plötzlich ein Rastrmisser aus seiner Tafche
und schnitt sich den Hals von Ohr zu Ohr
ab. Er starb »ach wenigen Minuie».
Man kennt die Ursache dieser schrecklich?»
That nicht und glaubt, daß Kearns die-
selbe in temporärem Wahnsinn
hat.

Das jüngste Hochwasser in Virgi-
nien war eine der furchtbarsten uno zer-stArendsten Ueberfluihungen, von denen
jener Staat von Zeit zu Zeit beimgefttcht

worden ist. Es wäre eine endlose Aufqabe,
wenn man im Detail alle die zerstört.»
Häuser, Mikhlen, Eisenbahn- und Canal-
strecken, jedes vermißte Menschenleben, all'
«äs Eigenthum »nd das Vieh auszähle»
wollte, welches diese große Flnth ver-
schlungen hat; wir begnügen uns hier
lediglich zu constatiren, daß nach einer
approximativen Schätzung der Schaden,
welcher in jenem Staate angerichlet wnr
de, nicht weniger als 825,000,00»,
'unfundzwainig Millionen Dollars, be-

General Beauregard, welcher, Ka
beltepescheii zusolge, sich in Frankreich aus-
balteu sollte, befindet sich zu Allegheny
spring», Va.

Tapferkeit der Landwehr.
London, 14. Okt. Ein Speciale»»,e-

ivondent überschickt von Meziere» aus ,-ne
Schilderung des am- 7. d. M. vor Metzstattgehabten Kampfes zwischen Bazaine'S
Truppen und der preußischen Landwehr,
den er Bazaine's bedeutendste Anstrengung
nennt, den Gürtel von Mannschaften,

Kanonen und Erdwerke» zu durchbrechen,
welchen die Deutschen um die Festung
Metz gezogen haben. NaÄdci» cr den
Beginn und ersten Verlauf de» Gefechtes
und die verschiedenen Bewegungen drr
beiderseitige» Streitkräfte eingehend bc-
schrieben, geht er aus die Schilderung ei-
ne» von der Landwehr ausgeführten Ba-
jonnetangriffe» über und spricht ,ich dar-
über folgendermaßen aus:

?Als wir so dastanden, galloppirte ein
Stabsoffizier die Fronte entlung mit dem

Befehle zu einem allgemeine,, Vorrücken,
um die von den Franzosen besetzten Dör-
fer im Sturme zu nehmen. Die Avant-
garde sollte aus vier Brigaden der Land-
wehr bestehen und von zwei Brigaden des
10. Armeecorps unterstützt wvden. Inwenigen Minuten ertönte das Commanto

an der ganzen Linie entlang und die Leutesprangen hinter ihrer Deckung hervor und
gingen mit dem festen schnellen Schritte
vorwärts, der die preußischen Märsche
auszeichnet. Die Bomben der Batterie
von Grand EftapeS fuhren durch ihre' Li-
nie und die Mitraillenfen- und Chaffepot-
Kugeln hagelte» darauf ein die Land-
wehr marschirte aber ruhig und nuerschüt-
terlich voran. Ich bin vielfach im Feuer

kann mich aber'an kein schreck!,-
cheres erinnern, als das war, welchenrdas
Centrum dieser Am« ausgesetzt war. Ge-
ireral von Brandensttin, der Commandeur
der dritten Landwehr-Brigade, würd; dicht
in meiner Nahe »rfchojscn und mehrere
Mitglieder seine« Stabe» verwundet.
Man erreichte die Verschanzungen, hinter
welchen die zersprengten Ueberreste de« 58.
und SS. Landwehr-Regimentes lagen.
?Hurrah für Preußen!" und ?Vorwärts,
immer vorwärts I" war das Losungswort
uud dii Vinte stürmte gege» hie Fronte
hinan. Die Franzosen hatten kaum Heit,
um die Eck» zu biegen, als die Landwehr
schon hinten ihnen drein war. Sic Muß-
ten ihre Kanonen im Stiche lassen. In
den Dörfern machten sie noch einmal Halt,
es wäre aber besser für sie gewesen, ste wä-
ren weiter gelausen. Die Landwehr giebt
nicht so leicht Pardon, wie dt« Lini»nsol-
datfn. Mancher Franzose wurde an die-sem Nachmittage mit einem Bayonnetstiche
abgethan. Die Franzosen kämpften wie
die Teufel in den engen Straßen der Dör-
fer und machten von den Mttrailleusen
guten urd wirksamen Gebrauch. Die
Landwehr kam aber fest und unerbitterlick
gegen sie herangeschritten. Das kräftig
und so tapfer geführte Bayonnet der Preu
Ben sänberte die Dörfer, In denen nichts
zurückblieb, al« die Sieger, die Todten
und die Verwundete». Der Landwehr
gebührt die Ehre des TageS. Sie war es,
welche den ersten Anprall des französischen
Angriffes aushielt nnd die Dörfer behaup-
tete, b!« kein Mann von ihr melir Sbrig
war, der aufrecht stehe» und das Züadna
delgewehr abfeuern konnte, und ihr war
auch das große Fiaale vorbeballen, womit
ste die Franzosen aüs den Dörfern hin-
ausfegte. Ich habe die rrenßischea Li-
niensoldaten schon vorher kämpfe» sthen;
ich habe gesehen, wie ste auf Hände» und
Knieen die Spicherer Höhe» hinauflletter-
ten; ich habe ste in der Schlacht vom 14.
August vor Cvlombey und Montoh de-
ployiren sehen, ich habe fle an den Ab.
hängen von Graveloite gegen die Wtrail»
leusen Stand halten sehen; ich habe jie den
französtschen Ausfall vom 12. September
zurückschlagen sehen; ich habe glaube»
lernen, die preußischen Linientrnpprnkönn-
ten AU«« >h»«, wa« nur ei» Soldat in
der Welt thun kann, ich habe atzr jetzt
erst die Landwehr schätzen lernen. - Wäre
ich e!» General, ich würde nie wünscken,
bessere Leute zu commandiren.
wenn sie in Lerschanzungen liegen, ruhig,
wenn ste in Schlachtlinie stehen, entschlossen und unbezähmbar, wenn ste vorrücken
und unwiderstehlich heim Bayonnetängriff

sind die» Troppen, welche das Herz ei-
ne» jeden MiUtärmanne» erfreuen."


